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Eloxaleffekte mit Pulverlacken
Schutz und Design in einer Lösung.

Herstellung

Die Farbtöne wurden alle mit dem Bondingverfahren hergestellt. Als Pigmentierung wurde eine sehr hochwertige Perl-
glanzpigmentierung gewählt. Der Vorteil dieser Pigmente gegenüber Aluminiumbronzen ist, dass diese im Vergleich eine 
hohe Abriebbeständigkeit und Wetterstabilität aufweisen. Die Grundpigmentierung wurde in Zusammenarbeit mit der Firma 
Merck KGaA (Darmstadt) zusammengestellt und bei FreiLacke optimiert.

Der Herstellungsprozess der Metallicpulverlacke wurde ebenfalls für diese Anwendung optimiert. Da Perlglanzpigmente 
während des Bondingprozesses zerschlagen werden können, wurde ein spezielles schonendes Verfahren entwickelt, wel-
ches die Pigmente nicht so stark beansprucht.

Eigenschaften des Pulverlacksystems

Die Farbtöne wurden an den EURAS-Fächer angeglichen. Der Glanzgrad der Farbtöne liegt zwischen 18 und 29 GE (Winkel 
60°). Der visuelle Eindruck zeigt eine homogene, matte, samtige Oberfläche, welche dem Vorlagefächer sehr gut entspricht.
Die optimale Einbrennbedingung für dieses Produkt liegt bei 10 Minuten bei einer Objekttemperatur von 180 °C. Das Sys-
tem weist gute Flexibilität gegen nachträgliche Verformung sowohl auf Stahl als auch Aluminium auf (vgl. Bild 1 und Bild 2). 

Da die Pigmentierung auf reiner Perlglanzbasis besteht, ist eine Schwarzverfärbung bei Abriebsbeanspruchung nicht ge-
geben, was einen Einsatz im Büromöbelbereich befürwortet. Auch weisen die Farbtöne eine hohe Chemikalien- und Reini-
gungsmittelbeständigkeit auf. 

Mit der neuen Pulverlackserie PP7001K hat FreiLacke ein neues Lacksystem mit Eloxalfarben entwickelt. In Kooperation 
mit dem Pigmenthersteller Merck KGaA aus Darmstadt dienten die etablierten Farbtöne aus dem Bereich des Eloxierens 
von Aluminium als Farbtonvorlage. Die chemische Basis ist Polyester, und somit sind Bauteile, die mit diesem Pulverlack 
beschichtet werden, bestens für den Außeneinsatz geeignet.

Um Aluminium vor Korrosion zu schützen, wird eine oxidische Schutzschicht durch anodische Oxidation erzeugt. Diese 
sogenannte Eloxalschicht weist eine hohe Härte und Kratzbeständigkeit auf, ist aber auch sehr spröde, weshalb die Werk-
stücke vor dem Eloxieren bereits fertig geformt sein müssen. 
Ebenso sind die Prozesskosten des Eloxalverfahrens relativ hoch. Deshalb wird immer öfter versucht die Eloxalschicht 
durch eine Pulverlackschicht zu ersetzen. Optisch weist die Oxidschicht eine sehr matte samtige Oberfläche auf. Die Oxid-
schicht kann unterschiedlich, mit Hilfe von färbenden Metallsalzen im Elektrolyt oder mit organischen oder anorganischen 
Farbstoffen, eingefärbt werden.

Produktinformationen

Mit der neuen Pulverlackserie PP7001K hat FreiLacke 
ein neues Lacksystem mit Eloxalfarben entwickelt. In Ko-
operation mit dem Pigmenthersteller Merck KGaA aus 
Darmstadt dienten die etablierten Farbtöne aus dem 
Bereich des Eloxierens von Aluminium als Farbtonvor-
lage. Die chemische Basis ist Polyester, und somit sind 
Bauteile, die mit diesem Pulverlack beschichtet werden, 
bestens für den Außeneinsatz geeignet.

Um Aluminium vor Korrosion zu schützen, wird eine 
oxidische Schutzschicht durch anodische Oxidation er-
zeugt. Diese sogenannte Eloxalschicht weist eine hohe 
Härte und Kratzbeständigkeit auf, ist aber auch sehr 
spröde, weshalb die Werkstücke vor dem Eloxieren be-
reits fertig geformt sein müssen. 
Ebenso sind die Prozesskosten des Eloxalverfahrens 
relativ hoch. Deshalb wird immer öfter versucht die Elo-
xalschicht durch eine Pulverlackschicht zu ersetzen. 
Optisch weist die Oxidschicht eine sehr matte samtige 
Oberfläche auf. Die Oxidschicht kann unterschiedlich, 
mit Hilfe von färbenden Metallsalzen im Elektrolyt oder 
mit organischen oder anorganischen Farbstoffen, einge-
färbt werden.

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

eloxalsilber leichtbronze hellbronze mittelbronze dunkelbronze eloxalschwarz

Sc
hl

ag
tie

fu
ng

 [i
nc

h 
po

un
d]

Schlagtiefung auf Aluminium, chromatiert 
ASTM D2794

indirekt
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Schlagtiefung auf Stahl 
DIN EN ISO 6272-1

direkt indirekt

Biild 1: Mechanische Beständigkeit auf Aluminium 

Bild 2: Mechanische Beständigkeit auf Stahl

Die Pulverlacke mit Eloxaleffekten sind im 25 kg Karton oder im 
2,5 kg Minipack ab Lager verfügbar:

ELOXALSILBER PP7001KE1870

LEICHTBRONZE PP7001KE1871

HELLBRONZE PP7001KE1872

MITTELBRONZE PP7001KE1873

DUNKELBRONZE PP7001KE1874

ELOXALSCHWARZ PP7001CE1875

Die Wetterstabilität (vgl. Bild 3 liegt auf GSB-Standard Niveau 
(300 h / >50 % Restglanz), wodurch der Einsatz im industriel-
len Außenbereich gewährleistet werden kann.
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Bild 3: QUV-B-Test nach GSB-Verfahren


